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Erhalt des IBR Statuts durch ein Monitoring der Tankmilch  

 

 
Der KE vom 25/11/2016 geändert durch den EK vom 03/06/2019 und vom 28/04/2020, 
bezüglich des Schutzes gegen die Infektiöse bovine Rhinotracheitis (IBR) sieht den Erwerb einiger 
IBR Statute über Analysen an der Tankmilch vor. 
  
WO ? 
Betriebe mit überwiegender Milchproduktion: in den Betrieben, in denen 95% der Kühe, die 
älter als 24 Monate sind, Milchtypen sind, und in denen maximal 5% der Gesamtzahl an Tieren 
männlichen Geschlechts sind. 
 
Welches Statut ? 
Erhalt des I3 : Das Satut I3 bleibt bestehen, wenn jährlich 6 ELISA IBR gE Analysen der Tankmilch, 
in einem Intervall von 7 bis maximal 9 Wochen als frei von speziellen IgE Antikörpern angesehen 
werden. 
 
Erwerb des Statuts I4 mit dem Statut I3 : das I4 kann zuerkannt werden, wenn 6 IBR gB 
(Gesamtantikörper) Analysen der Tankmilch in einem Abstand von 7 bis maximal 9 Wochen als 
frei von spezifischenIgB. Antikörpern angesehen werden. 
 
Erhalt des I4 Statuts : Das I4 kann bleibt erhalten, wenn 6 ELISA IBR gB (Gesamtantikörper) 
Analysen von der Tankmilch in einem Abstand von 7 bis maximal 9 Wochen als frei von 
spezifischen IgB. Antikörper angesehen werden 
 
 
Interesse ? 
Wenn Sie ein Schreiben seitens der ARSIA erhalten haben erfüllen Sie das Kriterium, dass Ihre 
Herde aus gröβtenteils Milchtypen besteht und das Statut I3 oder I4 hat. 
Sie müssen sich bei der ARSIA einschreiben, die ihrerseits Ihre Anfrage an uns weiterleitet. Das 
Milchkomitee wird die Planung übernehmen, die angefragten Analysen durchführen und die 
Resultate an die ARSIA weiterleiten 
 
Preis ? 
Der jährliche Pauschalpreis für diesen Dienst beträgt 55 € o.Mwst. 
 
Vorteile ? 

 Keine zusätzlichen Unkosten für die Probenentnahme   

 Kein Verwaltungsaufwand für den Züchter, die Analysen werden vom Milchkomitee 

programmiert 

 Globaler Zeitgewinn für den Züchter   


